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Beurteilung von Produkten mit Hilfe der  
Mathematischen Beurteilungsumgebungen 

Wie Arbeiten aus den MBU 
zu den „Produkten im Mathematikunterricht“ 
kompatibel gemacht werden können.

Die Mathematischen Beurteilungsumgebungen (MBU) wurden parallel zum Lehrplan 21 geschaffen mit 
dem Ziel, Lehrpersonen im kompetenzorientierten Beurteilen und Fördern zu unterstützen und die 
Beurteilung breiter abzustützen. Die Lernenden finden zu einem Thema auf einer Doppelseite Aufgaben 
von unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad und Kriterien zu deren Erfüllung. Die Lehrperson erhält nebst 
den Lösungen und Hinweisen zum Unterricht aufgabenspezifische Förderhinweise. Aufgezeigt wird auch 
die Zuordnung der Aufgaben zu verschiedenen Kompetenzbereichen und Handlungsaspekten. 

Von ihrer Anlage her eignen sich die MBU gut für den Aufbau eines produktorientierten Unterrichts und 
einer kriterienorientierten Beurteilung, wie sie mit dem Lehrplan 21 vorgesehen ist (vgl. Fächernet 
Lehrplan 21 / Mathematik / Unterricht / Beurteilen). 

Die Arbeit in einer MBU unterscheidet sich wenig vom übrigen Unterricht. Am Anfang kann eine 
klassenweise Einführung ins Problem stehen. Anschliessend arbeiten die Schülerinnen und Schüler 
selbständig – aber nicht notwendigerweise einzeln; Partnerphasen sind denkbar. Die Lehrperson nimmt 
ihre Rolle als Lernbegleiterin wahr. 

Historisch bedingt entspricht die Begrifflichkeit der MBU im Text für die Lehrpersonen noch nicht in allen 
Punkten dem Lehrplan 21. Zudem deckt sich das Beurteilungssystem der MBU nicht genau mit dem 
heutigen Standard, wie er z.B. im Handbuch „Produkte im Mathematikunterricht“ zum Tragen kommt. 
Letzteres bietet aber mit der editierbaren Leervorlage des Beurteilungsrasters eine gute Möglichkeit, die 
Beurteilung von Arbeiten aus den MBU derjenigen von anderen Produkten anzupassen. Für zwei Beispiele 
ist im Folgenden dargestellt, wie das aussehen könnte. 

- Dreiecke und Vielecke
Aus Mathematische Beurteilungsumgebungen 7
Schulverlag plus AG, 2011

- Karte und Zeit 1
Aus Mathematische Beurteilungsumgebungen 9
Schulverlag plus AG, 2013

Die Tabellen „Beurteilungskriterien“ sind konstruiert mit der Vorlage aus  
„Produkte im Mathematikunterricht – begleiten und bewerten“, Schulverlag plus AG, 2018. 
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MBU 7 (S.86): Dreiecke und Vielecke 

Beurteilungskriterien  7 8 

 G H G H 

A 1 Du ergänzt die fehlenden Figuren 3 und 4.       

2 Du ergänzt die fehlenden Figuren 5 und 7.       

B 1 Du beurteilst die ersten vier Behauptungen richtig.       

2 Du beurteilst die letzten fünf Behauptungen richtig.       

C 1 Du zeichnest die 8. Figur korrekt und machst eine Aussage zur blauen Fläche 
in Bezug auf das Einheitsquadrat. 

      

2 Du zeichnest die 13. Figur korrekt und machst eine Aussage zur blauen 
Fläche in Bezug auf das Einheitsquadrat. 

      

D 1 Du zeichnest je ein flächengleiches spitzwinkliges Dreieck zu den Figuren 1 
und 7. 

      

2 Du zeichnest je ein flächengleiches spitzwinkliges Dreieck zu den Figuren 3 
und 5. 

      

 
 

 
G Grundniveau (Kt.Bern Real)  
H Höheres Niveau (Kt.Bern Sek) 
 
 

   Wähle 5 Kriterien für die Bewertung aus. 

Genügend: 3 von 5 erfüllt.   Davon sind alle wählbar. 

Gut: 4 von 5 erfüllt.   Davon sind maximal 3 wählbar. 
Sehr gut: 5 von 5 erfüllt.   Davon sind maximal 2 wählbar. 
    Davon ist maximal 1 wählbar. 
    nicht wählbar. 
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MBU 9 (S.14): Karte und Zeit 1 

Beurteilungskriterien  8 9 

  G H G H 

A 
 

1 Du trägst Budapest, Amsterdam und Warschau auf 2 mm genau in die Karte ein.       

2 Du trägst die übrigen Städte auf 2 mm genau in die Karte ein.       

3 Du gibst für vier Städte den Abstand zum 15. Längengrad an. (Spalte C)       

4 Du gibst für zwei Paare von Städten mit gleicher geographischer Breite die Distanz 
an. (Spalte D) 

      

B 1 Du berechnest für vier Städte den Unterschied zwischen der Sonnenzeit und der 
MEZ. (Spalte E) 

      

2 Du berechnest für zwei Paare von Städten mit gleicher geographischer Breite den 
Unterschied in der Sonnenzeit. (Spalte F) 

      

C 1 Du berechnest für ein anderes Städtepaar die Geschwindigkeit der Tag/Nacht-
Grenze. (Spalte G) 

      

2 Du stellst die Abhängigkeit der Geschwindigkeit der Tag/Nacht-Grenze von der 
geographischen Breite grafisch dar. 

      

 

 
 

 
G Grundniveau (Kt.Bern Real)  
H Höheres Niveau (Kt.Bern Sek) 
 
 

   Wähle 5 Kriterien für die Bewertung aus. 

Genügend: 3 von 5 erfüllt.   Davon sind alle wählbar. 

Gut: 4 von 5 erfüllt.   Davon sind maximal 3 wählbar. 
Sehr gut: 5 von 5 erfüllt.   Davon sind maximal 2 wählbar. 
    Davon ist maximal 1 wählbar. 
    nicht wählbar. 


